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Allgemeine Informationen zu Malta: 

Ehrlich gesagt, hatte ich keine Assoziationen zu Malta, 
weswegen ich umso gespannter auf den Aufenthalt hier 
war. Beispielsweise ist Valletta die kleinste europäische 
Hauptstadt, was mich nach meiner Ankunft nicht mehr 
wirklich überrascht hat, da die Insel wirklich sehr klein 
ist. Besonders sehenswert finde ich generell die 
Architektur auf der Insel, diese ist ganz anders als 
Zuhause. Viele Gebäude bestehen aus gelbem 
Kalkstein, Wand an Wand und mit engen Gassen. 
Geschichtlich gesehen ist der Staat auch sehenswert. 
Man erkennt noch einige Einflüsse aus dessen 
britischer Kolonialzeit, wie die roten Telefonzellen. 
Landschaftlich gesehen, ist hier von wüstenartigen, 
felsigen Klippen bis hin zu strahlend blauem Wasser 
alles vertreten. 

 

 

Informationen zur Einrichtung 

Der erste Tag in der Einrichtung war anders als erwartet, 
aber dennoch aufschlussreich. Mir ist schnell ersichtlich 
geworden, dass sich die Ausstattung im Vergleich zu 
Deutschland sehr unterscheidet. Dadurch, dass bereits 
drei Studierende von unserer Schule in der Einrichtung 
waren, wurde uns der Start sehr erleichtert und wir 
wurden herzlich willkommen geheißen. 

Die Einrichtung liegt im selben Ort wie meine Unterkunft, 
weswegen ich jeden Tag nur 15 Minuten hinlaufen muss, 
was mich im Nachhinein sehr erleichtert hat, da auf den 
Busverkehr hier nicht wirklich Verlass ist. Meine Gruppe 
besteht aus vier Erzieherinnen und rund 20 Kindern im 
Alter zwischen drei und vier Jahren. Die erste Woche bin 
ich noch mit zwei weiteren Schülerinnen unserer Schule 
in einer Gruppe, was sich ab nächster Woche dann aber 
ändern wird. 
 


